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Zusammenfassung:

Die Auslastung der Kindertageseinrichtungen ergibt zum Stichtag 1.3.2019 mit 96,8 % den hochsten
bisher erfassten Wert und eine nochmalige Steigerung gegeniiber dem Vorjahr (95,8 %). Der mit
Vorlage 185/2013 gesetzte Zielwert einer Auslastung von 95 % im Marz eines Jahres wurde damit
erneut ibertroffen. Die sehr gute Auslastung der Einrichtungen im Marz verdeutlicht, dass die stei-
gende Platznachfrage in den kommenden Jahren nur durch zusatzliche Betreuungsangebote versorgt

werden kann.

Mit dieser Vorlage wird zudem Uber die Angebote und Auslastung der Tageseinrichtungen fir Kinder
der Freien Trager und des stadtischen Tragers informiert (siehe Anlage 1).

Ziel:

Gute Auslastung von Kindertageseinrichtungen



Bericht:

2.1.

2.2.

2.2.1.

Anlass

Auf Antrag des Gemeinderats im Jahr 2010 berichtet die Verwaltung jahrlich tGber die Bele-
gung der einzelnen Kindertageseinrichtungen in der Universitdtsstadt Tibingen. Mit dieser
Vorlage fiihrt die Verwaltung die Berichterstattung fort und legt eine Dateniibersicht fir
das Kindergartenjahr 2018/19 vor, die die gewiinschten Informationen enthilt.

Sachstand

Aufbau der Dateniibersicht

In der Dateniibersicht wird das Angebot an Platzen und Betreuungsarten (VO/GT) aller Kin-
dertageseinrichtungen in Tibingen zusammengefasst dargestellt. Bei der hier vorgelegten
Liste erfolgt die Sortierung nach Tragerschaft, ergdnzt um die Rubriken , Auslastung” und
,Personalschlissel”. Die Gesamtliste spiegelt den Stand des Kindergartenjahres 2018/19
zum Stichtag 1.3.2019 wider.

Gesamtbetrachtung zur Auslastung der Tageseinrichtungen fiir Kinder

In den Vereinbarungen zur Bedarfsplanung wurde im Jahr 2005 festgelegt, dass eine Auslas-
tung von Einrichtungen unter 80 % zum Juni eines Jahres eine Bewertung durch das Trager-
treffen auslost. Seit 2010 hat die Verwaltung Zugriff auf die Daten der Kinder- und Jugend-
hilfestatistik des Landes, die die Belegung der Kindertageseinrichtungen zum Stichtag 1.3.
des Jahres erhebt.

Nur wenn die Belegung einer Einrichtung zum 1.3.2019 unter 80 % lag, wurde durch Nach-
frage beim Trager die Belegung zum 30.6.2019 erhoben, um die Entwicklung besser ab-
schatzen zu kdnnen. Da die Belegungsdaten der stadtischen Einrichtungen zum 30.6.2019
der Verwaltung vorliegen, werden diese zusatzlich aufgefiihrt.

Durchschnittliche Auslastung aller Einrichtungen

Die Auslastung aller Einrichtungen ist mit durchschnittlich 96,8 % zum Stichtag 1.3.2019 auf
einem sehr hohen Niveau. Der Durchschnittswert von 96,8 % setzt sich zusammen aus einer
Auslastung bei den Grundangeboten (VO) von 95,5 % und bei den Erweiterten Angeboten
(GT) von 97,8 %.

Die Auslastung der Einrichtungen ist riickblickend kontinuierlich gestiegen:

2014:91,6 %

2015:92,2 %

2016: 94,6 %

2017:95,9 %

2018: 95,8 %

2019: 96,8 %

Die Auslastung der Gruppen der freigemeinniitzigen Trager mit insgesamt 98,6 % zum
1.3.2019 kann bereits als Vollbelegung gewertet werden. Die Gruppen des stadtischen Tra-
gers sind zum Stichtag 30.6.2019 ebenfalls zu 97,9 % voll belegt. Eine weitere Steigerung
der Auslastung kann in der Realitat nicht umgesetzt werden.



2.2.2.

2.2.3.

2.3.

Auslastung der Pldtze U3 und U3

Die Auslastung der Kleinkindplatze betragt insgesamt 90,4 %. Die vergleichsweise geringere
Auslastung der U3-Platze ist wie in den vergangenen Jahren in Verbindung mit der sehr ho-
hen Belegung der U3-Plitze (99,8 %) zu sehen, die vorwiegend durch die Fiihrung von
Mischgruppen entsteht. In altersgemischten Gruppen fiir Kinder von 1 bis 6 Jahren verblei-
ben die Kinder nach Vollendung des dritten Geburtstags in ihrer Gruppe, eine Nachbele-
gung von Krippenkindern ist in der Regel erst zu Beginn des neuen Kindergartenjahres
durch das Ausscheiden der Schulkinder méglich. Uber alle Triger hinweg werden insgesamt
46 Gruppen in Altersmischung gefiihrt. In diesen Gruppen waren zum Stichtag 63 Krippen-
platze mit Kindern ber 3 Jahren belegt. In den als reine Krippen geflihrten Gruppen wur-
den 35 Kinder liber 3 Jahre betreut, die noch nicht in eine U3-Gruppe wechseln konnten.
insgesamt waren damit knapp 100 Krippenplatze mit Kindern {iber 3 Jahren belegt.

Die Auslastung der U3-Plitze zum 1.3.2019 betrug 99,8 %. Damit standen rechnerisch noch
52 U3-Platze zur Versorgung der 3- bis 6-Jahrigen bis zum Ende des Kindergartenjahres zur
Verfligung. Bedingt durch die Reduzierung von insgesamt 46 Platzen fiir Kinder im Rahmen
der Eingliederungshilfe bzw. der Hilfen fiir Erziehung verringert sich die freie Platzzahl auf
sechs. Im Bereich der Giber Dreijahrigen wird diese Situation dadurch abgemildert, dass die
Kinder - wie zuvor bereits erwdhnt - in den Mischgruppen verbleiben bzw. bereits in Krip-
pengruppen betreut werden und diese bis zu einem Wechsel weiter besuchen.

Entlastend kam in diesem Jahr die Er6ffnung von zwei neuen stadtischen Einrichtungen mit
insgesamt 120 Platzen dazu, die auf Grund des Stichtags dieses Berichts und der besonde-
ren Situationen im Aufbau von Einrichtungen nicht einberechnet wurden: Das Kinderhaus
Guterbahnhof mit insgesamt 65 Pldatzen wurde zum Januar 2019, das Kinderhaus Schaff-
hausenstraBe mit insgesamt 55 Pldatzen zum Juni 2019 eroffnet.

Die hohen Auslastungszahlen bei weiterhin bestehender hoher Nachfrage bestatigen dar-
Uber hinaus erneut die Dringlichkeit des beschlossenen Ausbauprogrammes.

Auslastungen unter 80 % im Jahr 2019 in einzelnen Einrichtungen
Es gab im Kindergartenjahr 2018/19 keine Einrichtung, deren Belegung im Marz unter 80 %
lag. Diese Situation tritt erstmalig seit der ersten Berichterstattung im Jahr 2014 auf.

Personalschlissel

Alle Trager bauen ihre Personalausstattung auf der Basis des gemeinsam vereinbarten Per-
sonalberechnungssystems auf. Mit dieser Vorlage erhilt der Gemeinderat einen Uberblick
Uber die Gesamtanzahl der padagogischen Fachkraftstellen in den Kindertageseinrichtun-
gen. Zum Marz 2019 sind im Gesamtsystem der Kindertageseinrichtungen in Tibingen 674
Personalstellen vorhanden.

— Stadtische Einrichtungen
Die stadtischen Einrichtungen hatten zum Stichtag ein Personal-Soll von insgesamt 348
Stellen. Unter Einberechnung der neuen Einrichtungen Guterbahnhof und Schaffhau-
senstralle steigt die Stellenanzahl auf 367 Stellen.

— Einrichtungen freigemeinn(tziger Trager
Die Einrichtungen der freigemeinnitzigen Trager weisen insgesamt ein Stellen-Soll von
325,7 Stellen auf, davon 155,2 Stellen bei den groRRen freien Tragern und 170,5 Stellen
bei den kleinen freien Tragern.



Vorgehen der Verwaltung

Die Verwaltung hat mit der Vorlage 185/2013 erstmals einen Auslastungszielwert fur den
Monat Marz mit 95 % vorgeschlagen, um sich auf eine bessere Auslastung zu verpflichten.
Dieser Wert wurde mit 96,8 % deutlich und zwischenzeitlich bereits seit drei Jahren lber-
troffen. Die sehr gute Auslastung bereits im Monat Marz bestatigt, dass die steigende
Platznachfrage in den kommenden Jahren ausschliefRlich durch zusatzliche Betreuungsan-
gebote versorgt werden kénnen. Diese werden mit der Umsetzung des begonnenen Aus-
bauprogramms zur Gewahrung des Rechtsanspruchs geschaffen.

Realisiert wurden davon im Jahr 2019 insgesamt 145 Platze in den Kinderh&dusern Giter-
bahnhof und SchaffhausenstraBe (im Berichtszeitraum), sowie in den Kinderhdusern Gar-
tenstraBe Altbau und Ahornweg ab September 2019. Im Jahr 2020 kommen durch die Kin-
derhéduser Aischbach und den Anbau an das KH Paula-Zundel weitere 110 Platze dazu. Eine

detaillierte Auflistung der gesamten Mallnahmen der nachsten Jahre wird mit der Bedarfs-
planungsvorlage 2019/20 (Vorlage 1/2019) vorgelegt.

Losungsvarianten

keine

Finanzielle Auswirkungen

keine durch diese Vorlage



	OLE_LINK1
	OLE_LINK2
	OLE_LINK3
	Anlage
	Beratungsfolge
	Typ
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_VOTEXT6
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung

